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beſindet ſich das Flugloch r welches die Bienen ein und ausfliegen
können Dieſes Flugloch läßt die äußere Luft in die Bienenwohnung
eindringen die dann durch viele Tauſende von Bienen erwärmt wird Die
ierdurch entſtandene Wärme erhöht ſich in dem nach oben fortkaufenden
rutraum und erreicht ihren Höhepunkt in dem über dem Brutraum be

findtichen Honigranm Zur Flüſſigmachung und Erzeugung des Honigs
iſt eine gleichmäßige Wärme nöthig in dieſem Honigraume drängt fich
die Wärme zuſammen und kann da ſich hier nur unbedeutende Offnungen
befinden nicht ſo leicht entweichen Jn diefem Raume findet man eine
Temperatur von 30 32 Grad Reaumur Temperaturmeſſungen haben
ergeben daß die Jnnenwärme im Brutraume bei einer Temperatur der
äußeren Luft von 31 Grad 27,7 Grad und bei einer Temperatur
der äußeren Luft von 4 Grad ebenfalls 27,7 Grad beträgt daher be
einflußt die äußere Temperatur die zur Ausbrütung nothwendige Wärme
in keiner Weiſe Zur Vorbereitung der Bebrütung von Rebhuhneiern
wurde zwiſchen Honig und Brutraum ein mit Ritzen verſehenes Brett
geſchoben wodurch das Bienenvolk abgeſperrt wurde um ſoweit es er
möglicht wurde die Eier auf dieſe Vorrichtung legen zu können Von
18 eingelegten Eiern ſchlüpften 16 aus Auch ein weiterer Verſuch mit

werghühnereiern gelang ſo daß alſo dieſe Methode ſür die praktiſche
erwerthung geeignet ſein dürfte

t Jſt eine von deu Tanbeneltern umgekommen und die Jungen
ſind noch mit ihren Milchfedern bedeckt ſo kann man ſie unter die übrigen
Jungen die von gleicher Größe find und einzeln in ihren Neſtern liegen
vertheilen wo aber zwei Junge im Neſte liegen noch ein drittes hinzu
zu iegen iſt nicht zu empfehlen Die neuen Eltern nehmen die Pflege
kinder ohne Anſtand an warten und füttern ſie Sind die verlaſſenen
Jungen bereits mit Federn verſehen es ſei denn daß ſie mit den Jungen
zu denen man ſie legen will von einer Farbe ſind oder halbwüchſig ſo
thut man am beſten man nimmt ſie ganz aus dem Taubenſchlage und
füttert ſie ſelbſt Zu dieſem Ende ſteckt man ihnen alle Tage dreimal

es Morgens des Mittags und Abends den Kropf mit wohl aufgequollenen
Erbſen voll hält ihnen den Schnabel in reines Waſſer und gewöhnt ſie
zum Saufen Streut man ihnen in einem vergitterten Behältniß Körner
futter vor und ſperrt einige junge Hühner zu ihnen welche ſie durch das
Aufnehmen der Körner zur Nachahmung reizen ſo lernen ſie zeitiger als
ſonſt ſelbſt freſſen

t Zur Gäuſemaſt mit gequollenem Mais giebt man im Elfaß
den Thieren noch drei Wochen pro Kopf täglich drei Löffel Mohnöl
ein um den Fettanſatz zu ſteigern Zeigt die Gans unter dem Flügel
eine Fettdrüſe und ſchweren Athem ſo iſt ſie ſchlachtreif

t Waqyo derbeeren unter das Maſtfutter gemiſcht fördern die
Verdauung un in Folge deſſen auch die Maſt und den Wohlgeſchmack
des Fleiſches bei Enten und Gänſen

Geſundheitspflege
S Schweißige Füße Wenn man einige Tage eine Kleinigkeit

Tannin in die Socken ſtreut ſo wird nicht nur der üble Geruch beſeitigt
ſondern auch die Haut geſtärkt ohne daß der Schweiß allzuſehr unter
drückt wird Die unvorſichtige Unterdrückung des Schweißes ſollte ver
mieden werden weil dadurch der Erfahrung gemäß leicht andere Leiden
hervorgerufen werden

S Wildes Fleiſch Oft entſteht an verwundeten Stellen ſogenanntes
wildes Fleiſch welches die Heilung der Wunde verzögert und weggebeizt
werden muß Dies geſchieht am beſten mit pulveriſirtem gebranntem
Alaun welcher täglich einigemal aufgeſtreut wird Auch zerriebener feiuer
Zucker bringt den Anſatz von wildem Fleiſch weg oft genügt ein Druck
verband mit Heftpflaſterſtreifen

S Jn Kinderfſtuben ſoll nicht geraucht werden Es iſt erwieſen
daß der Rauch von Pfeifen Cigarren oder Cigaretten einen äußerſt
ſchädlichen Einfluß hat und je jünger die Kinder ſind je nachtheiliger
wirkt das Einathmen der Tabaksluft

S Das blaſſe Ausſehen bei Kindern iſt ſehr oft die Folge der
vielen Leckereien Chokolade Marzipan c Das Kind hat zu den Mahl
eiten dann keinen Hunger und der Magen kommt nicht zur richtigen
hätigkeit Naſchhaftigkeit iſt einer der geſundheitsſchädlichſten Fehler

S Honig als Heilmittel bei Verbrühung Das zweijährige
Kind eines Nachbarkollegen verbrühte ſich durch Umreißen eines Gefäßes
mit kochendheißem Waſſer ein Aermchen recht ſtark Das verbrühte Glied
wurde gleich ganz mit Honig beſtrichen und mit Leinen bewickelt Die
Schmerzen ließen bald nach und die Heilung ging ſchnell voran Der
Honig ſchloß die verbrannte Stelle gegen Luftzutritt ab und der Verband
der täglich erneuert wurde löſte ſich durch Aufweichen mit Waſſer ſtets
ſchmerzlos ab

55 Gegen Zahnſchmerzen Es giebt zwei Arten von Zahnweh
das gewöhnliche kommt von einem kariöfen Zahn in welchen Luft und
Speiſe eintritt etwas Morphium innerlich und Chlorzink 1 zu 5 Waſſer
auf Baumwolle in den Zahn und hierauf ein Wachskügelchen gelegt
wird Linderung bringen falls ſich der Kranke nicht zum ſofortigen Aus
ziehen des Zahnes entſchließt Die zweite Art Zahnweh kommt von
Perioſtitis der kariöſen Zahnwurzel empfindet der Zahn Schmerz ſobald
wir ihn berühren oder mit einem harten Gegenſtande daran klopfen ſo
können wir die Diagnoſe Perioſtitis machen in dieſem Falle iſt Jod
tinktur zu empfehlen man beſtreicht mit dieſer ein bis zweimal in 24
Stunden energiſch das Zahnfleiſch und ſpült den Mund mit lauem Waſſer
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ans ſelbſt wo bereits Anſchwellung des Kiefers eingetreten iſt wird oft
noch dieſes Verfahren helfen und das läſtige Zahnweh heilen

S Eſſig als Heilmittel Als Hausmittel iſt der Eſſig von r
Nutzen Mit Zuckerwaſſer gemiſcht giebt er ein erfriſchendes Getränk bei
fieberhaften Krankheiten Verdünnter Eſſig mit etwas rothem Pfeffer
oder Salz gemiſcht iſt ein gutes Gurgelmittel bei ſchmerzendem Halſe
Ejſigwaſchungen bei hitzigen Fiebern wirken kühlend auch ſind dieſelben
bei Nachtſchweiß zu empfehlen Eſſigüberſchläge bei Kopfſchmerzen und
Eſſigwaſchungen bei Ohnmachten ſind allgemein gebräuchlich Eſſig auf
eine heiße Platte gegoſſen wird als Räucherungsmittel bei üblen Gerüchen
angewendet Als Kiyſtier wirkt der Eſſig ableitend auf den Darmkanal
auch vertilgt er die Fadenwürmer Als Einſpritzung bei Blutflüſſen und
als Umſchlag bei Schnittwunden wirkt er blutſtillend Eſſigwaſchungen
ſind ein Vorbengungsmittel gegen das Aufliegen Neuerdings wird Eſſig
mit etwas Salz ein Theelöffel voll viermal des See genommen als
ſicheres Mittel gegen chroniſche Diarrhöe empfohlen Ebenſo iſt der Eſſig
ein Gegenmittel bei Vergiftung durch Alkalien Lauge 2c ſowie auch bei
Vergiftungen durch narkotiſche Gifte

Hauswirthſchaftliches
Echte Baſler Leckerli Man bringt in eine Schüſſel z Kilo

Zucker 125 Gr gewiegte abgezogene Mandeln 12 Gr Zimmt 7 Gr
Nelkengewürz z geriebene Muskatnuß 80 Gr feingewiegtes Citronat
und Orangeſchale etwas abgeriebene Citrone und knapp 1 Kilo Mittel
mehl Nun giebt man Liter über der Pfanne ſiedend gemachten Honig
und röſtet noch einige Augenblicke 125 Gr gewiegte Mandeln und kommen
dieſe ſowie ein Weinglas voll Kirſchwaſſer gleichfalls hinzn worauf
man das Ganze zu einem ſtarken Teige tüchtig verarbeitet und dieſen in
die Wärme ſtellt weil er gern erſtarrt Nun werden fauſtgroße Stücke
herausgenommen ausgewellt fingerdicke Fleckchen je nach der Größe der
Modelle geſchnitten hübſch ausgedrückt und der abſtehende Teig entfernt
Man läßt die Leckerli über Nacht in einem geheizten Zimmer ſtehen legt
ſie andern Tags auf das mit Oblaten bedeckte Backblech bäckt ſie ſchön
und beſtreicht ſie noch heiß mit nachfolgender Glaſur 3 Eiweiß werden
zu Schnee geſchlagen mit 200 Gr Gußzucker tüchtig verrührt die Leb
kuchen nachdem ſie beſtrichen in der Wärme getcocknet dann aber in
kalter Temperatur aufbewahrt

4 Bei gewebten Handſchuhen ſind leider immer die Fingerſpitzen
gleich durchgeſcheuert Dem Uebelſtande iſt leicht abgeholfen So oft
man neue Handſchuhe anzieht ſollte man in jede Fingerſpitze eine ganz
dünne Schicht Watte ſchieben dann können auch lange und ſpitze Nägel
die Spitzen nicht durchſchneiden

f Stockflecke aus Leinwand zu entfernen Man legt die fleckige
Stelle in ſaure Buttermilch und läßt ſie ſolange darin liegen bis die
Flecken verſchwunden ſind worauf die Wäſche mit Seife und lauwarmem
Waſſer ausgewaſchen geſpült und getrocknet wird

Die Oſtheimer Weichſel
iſt die anſpruchsloſeſte und beſte Weichſel die in jedem Boden und jeder
Lage gut gedeiht und nirgends fehlen ſollte

Die Oſtheimer Weichſeln vermehren ſich echt durch Wurzelausläufer
und brauchen daher nie veredelt zu werden Die Frucht wird h
und zeitigt vor der gewöhnlichen Weichſel ſchon im halben Juli Das
Wachsthum iſt ſtrauchartig doch kann dieſe Sorte auch mit Vortheil
baumartig gezogen werden und eignet ſich ſo zu herrlichen Weichſelbaum
alleen Parkgruppirungen und Einzelpflanzungen Strauchartig unter
Scheere gehalten giebt die Oſtheimer Weichfel das beſte und einträglichſte
Material zu fruchtbaren lebendigen Zäunen Die alljährliche Tragbar
keit iſt wahrhaft außerordentlich ein einziger Stranch bringt viele Tau
ſende von ſchwarzrothen höchſt ſaftigen Früchten Da die Weichſel auch
mit minder gutem Boden vorlieb nimmt eignet ſie ſich zur rentablen
Anpflanzung von ſandigen Abhängen und dergleichen

Wir zeichnen nachſtehend in Kurzem ihre vorzüglichen Eigenſchaften
auf 1 Beſitzt ſie einen gewürzhaften aromatiſchen Geſchmack 2 Die
Früchte laſſen ſich leicht trocknen und behalten in dieſem Zuſtande viel
Fleiſch 3 Eingemacht ſind die Früchte eine ebenſo delikate als pikante
Speiſe 4 Der Genuß der Früchte iſt der Geſundheit äußerſt zuträglich
und bewirkt eine merkliche Blutreinigung 5 Aus ihnen fertigt man die beſten
Liqueure und einen vortrefflichen Saft weshalb ſie in den Apotheken
und Konditoreien c ſehr ſtark benutzt werden 6 Trägt ſie ganz vor
züglich in öſtlicher und nördlicher Lage am Spalier iſt aber auch als
Allee und Plantagenbaum ſehr ſchätenswerth 7 Die Sträucher nehmen
mit dem ſchlechteſten Boden vorlieb und tragen in dürrem Sandboden
vollauf in jedem Jahrgang auch in ſolchem wo andere Kirſchſorten gänz
lich mißrathen

Wir erſehen hieraus daß es keine Kirſchen noch Weichſelſorte giebt
die in der Obſtinduſtrie eine ſo wichtige Rolle ſpielt als die Oſtheimer
Weichſel und verdient ſie daher zu Millionen verbreitet zu werden

Zur Zeit hat die Praktiſche Gartenbau Geſellſchaft in Bayern zu
Frauendorf Poſt Vilshofen von dieſer allbekannten hochgeſchätzten und
aller einträglichſten Fruchtart wieder tauſende recht ſchöner und kräftiger
Ausläufer abgebbar und liefert dieſelben z folgenden fixen Preiſen

1 Stück 50 Pfg 12 Stück 4 25 Stück 7 100 Stück 20 M
Sehr ſchöne Hochſtämme Allee und Plantagenbäume von dieſer

Sorte à Stück 1 M 50 Pfg 100 Stück 120 M

Druck und Verlag von W Kutſchbach Verantw Redakteur Hugo Knaack beide in Halle a S
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7 Beilage
General Anzeiger für Halle und den Sanlkreis

Nr 50 Halle a den 16 December
Rentabilität und Aedingungen des praktiſchen

Rübenbanes
Von K Sch

Schluß

Neben der Bodenbearbeitung durch Tiefkultur ſpielt
die Ernährung der Pflanzen bezw die Düngungsfrage
im lohnenden Zuckerrübenbau die wichtigſte Rolle Der
Düngung iſt inſofern ſchon eine hervorragende Bedeutung
zuzumeſſen als es ſich nicht blos darum handelt hohe
Ernteerträge zu erzielen ſondern auch eine zuckerreiche
Rübe zu gewinnen die ſich in der Fabrik gut verarbeiten
läßtdie Zuckerrübe bedarf daher einer intenſiven Bearbeitung

und Düngung wie kaum eine andere Pflanze
Nach der Durchſchnittsanalyſe werden einem Hektar

bei einer Mittelernte von 30,000 Kg Rüben 48 Kg
Skickſtoff 27 Kilo Phosphorſäure und 114 Kilo Kali ent
zogen während hierbei die Maſſe von 8000 Kilo Blättern
24 Kilo Stickſtoff 5,6 Kilo Phosphorſäure und 32 Kilo
Kali entzieht

Bei einer hohen Ernte von 40,000 Kilo Rüben nehmen
die Knollen 64 Kilo Stickſtoff 56 Kilo Phosphorſäure
und 152 Kilo Kali auf während die 11,000 Kilo Blältern
33 Kilo Stickſtoff 7,7 Kilo Phosphorſäure und 44 Kilo
Kali oder zuſammen 97 Kilo Stickſtoff 43,7 Kilo Phos
phorſäure und 196 Kilo Kali entziehen

Es nimmt demnach die Zuckerrübe an Phosphorſäure
etwa dieſelbe Menge wie das Getreide auf während die
Kali und Stickſtoffmenge viel größer iſt als bei anderen
Pflanzen Wenngleich die Zuckerrübe kein höheres Phos
phorſäurebedürfniß als andere Kulturpflanzen hat ſo liegt
bei ihr die Sache ſo daß ſie in der Jugend einen größeren
Bedarf an Phosphorſäure als unſere anderen Kultur
pflanzen beſitzt Man kann ſich davon überzeugen wenn
man einen Ackerſtreifen mit Phosphorſäure düngt und
einen nebenan befindlichen Streifen ungedüngt läßt d h
keine Phosphorſäure darauf bringt

Die mit Phosphorſäure gedüngten Zuckerrüben ent
wickeln ſich ſchon zu Anfang ihrer Wachsthumszeit bedeutend
ſchneller wobei ſie den Boden früher beſchatten und zeitiger
verzogen werden können Je früher indeſſen eine Rübe zum
Verziehen kommt ein deſto größeres und ſichereres Gedeihen
kann ſie entwickeln Denn es iſt bekannt daß den Rüben
pflanzen nur in der erſten Jugend die Schaar der Feinde
arg zuſetzt je ſchneller fie alſo aus dieſer feindlichen Um

ung herauskommt alſo vereinzelt wird deſto beſſer ge
et ſich die Wachsthumsthätigkeit
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Um die Zuckerrüben zur ſchnellen Vegetation zu veran
laſſen ſind daher größere Mengen an Phosphorſäure er
forderlich Dieſes wird beſonders da der Fall ſein wo das
Frühjahr kälter und der zum Rübenbau vorgeſehene Boden
noch nicht genügend erwärmt iſt

Für alle Fälle jedoch iſt eine Phosphorſäure zu ver
wenden die eine leichte nnd ſichere Löslichkeit beſitzt damit
die jungen Pflanzen ſofort Nahrung erhalten und ein
freudiges Wachsthum entfalten Es iſt alſo auch ganz
gleich ob man hierzu die waſſerlösliche Phosphorſäure ver
wendet wenn dieſe nur leicht und ſchnell löslich iſt Man
kann daher Thomasmehl oder Superphosphat auf den Acker
bringen da die Wirkung ziemlich gleich iſt

Auf mehr kalkbedürftigen Aeckern wird man das Thomas
mehl dem Superphosphat vorziehen zumal die hochlöslichen
über 0 bis 90 pCt Citratlöslichkeit enthaltenen Thomas
mehle ſehr ſchnell zur Wirkung kommen und dem Acker
neben der Phosphorſäure noch 50 pCt Kalk zuführen

Bei einem Düngungsverſuch der auf ſandigem Lehm
boden ausgeführt wurde wobei Stallmiſt und 400 o
Chiliſalpeter pro Hektar zur Verwendung kam wurden un
gedüngt d h ohne Phosphorſäure 18,600 Kilo Zuckerüben
geerntet Nach einer Düngung mit 706 Kg Thomasmehl
zu 85 pCt Citratlöslichkeit ſtieg der Ertrag auf 34,800 Kilo
wobei ſich die Mehrkoſten nur auf 27 Mk ſtellten während
nach Abzug der Düngekoſten ein Mehrgewinn von 264 Mk
60 Pfg erzielt wurde

Bei einer Tinanrg mit 600 Kg Superphosphat ſtieg
der Ertrag auch auf 34,800 Kg Rüben indeſſen da
Koſten der Düngung 36 Mk betrugen ſo verblieb bei dem
gleichwerthigen Verkaufspreiſe der Rüben nur ein Mehrge
winn von 255 Mk 60 Pfg

Nach einer Düngung von 940 Kg Thomasmehl ſtieg der
Ertrag auf 39,400 Kilo oder gegen die ungedüngte
Fläche ein Mehrertrag von 20,800 Kg Rüben Der Geld
werth des Mehrertrages bezifferte ſich auf 374 Mk 40 v
Die Koſten der Thomasmehldüngung betrugen 36 Mk ſo
daß nach Abzug dieſer ein Gewinn von 338 Mk 40 Pfg
verblieb

Ein weiterer Verſuch wurde auf ſandigem Lehmboden
ausgeführt wobei der Acker 600 Kilo Chiliſalpeter und die
erforderliche Menge Stallmiſt erhielt und eine Ernte von
31,200 Kg Rüben ergab Bei einer Zudüngung mit 705 Kg
Thomasmehl zu 15,30 pCt Phosphorſäure ſtieg der Ertrag
auf 35,200 Kg Rüben während bei der Düngung mit
18 prozentigem Superphosphat nur 33,600 Kl Rüben ge
erntet wurdenBei 705 Kg Thomasmehl und 400 Kg Kainit wurde
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198 199ein Rübenertrag von 39,600 Kg erzielt während bei einer
Düngung von Kg Superphoshat und 400 Kg Kainit

unde durch Eſel zu erſetzen in Berlin mußte ſchon der dritte Transl bezogen trotz nicht geringer Preiſe gehen die Thiere raſch ab

Am reichſten an Eſeln iſt Jtalien welches über 1 Million hat auf

Trotzdem werden ſie wegen ihres bitteren Geſchmacks von vielen Thieren
anfänglich gar nicht gefreſſen Nach und nach aber gewöhnen ſich die
ſelben daran Schafe Kühe Ziegen Hirſche und Rehe am eheſten Pferde

den Pflanzen zu vertheilen wenn man das Eindringen des Froſtes in
das Zimmer fürchtet Das Waſſer muß in den Gefäßen auf der Ober
fläche erſtarren bevor die Pflanzen frieren da das Waſſer ſeine Wärme

nur 36 00 Kg Rüben geerntet wurden Eine andere Spanien kommen Mill auf Frankreich z Mill und auf Jrland faſt garnicht Am vortheilhafteſten werden ſie in friſchem Zuſtande mittelſt abgeben muß ehe es erſtarrt dadurch wird die Temperatur der die
Hektarfläche desſelben Ackers ergab unter denſelben Dünge Mill Mit Zehntauſenden rechnen noch Oeſterreich und Bulgarieu mit geeigneter Werkzeuge geſchält zerſtampft oder gequetſcht neben Rüben Pflanzen umgebenden Luft erwärmt
verhältniſſen bei 940 Kg Thomasmehl und 400 Kg Kainit
einen Rübenertrag 44,800 Kg oder gegen die mit Stallmiſt
gedüngte Fläche einen Mehrertrag von 13,600 Kg Die
Koſten der letzten Düngungsart betrugen 46 Mk während
der Geldwerth des Mehrertrages 244 Mk 80 Pfg betrug
ſo daß nach Abzug der Düngekoſten ein Mehrgewinn von
198 Mk 80 Pfg verblieb Neben der Phosphorſäure die
zur ſchnelleren und ſicheren Wachsthumsthätigkeit der Rüben
beiträgt iſt ſelbſtverſtändlich auch eine Anwendung von Stick
ſtoff unbedingt nothwendig

Denn die Rübe iſt eine der ſtickſtoffbedürftigſten Pflanzen
daher ſich auch nur da ein lohnender Zuckerrübenbau ge
ſtaltet wo die Rüben die Stickſtoffnahrung in leicht auf
nehmbarer Form vorfindet und das iſt im Chiliſalpeter
Früher hatte man große Mengen von Chiliſalpeter gegeben
und hierin Verſchwendung getrieben wobei ſehr leicht das
Gegentheil der beabſichtigten Wirkung eintrat

Denn durch eine übertriebene Verwendung von Chili
ſalpeter verzögert ſich die Reife der Rüben und unreif ge
erntetete Rüben beſitzen meiſt einen geringen Gehalt an
Zucker Bei einer mäßigen Viehhaltung und dem entſprechenden
Dünger mit Stallmiſt d h wo etwa auf 10 Morgen Land
ein Stück Großvieh entfällt werden zwei Centner Chili
ſalpeter für den Morgen erforderlich ſein und genügen

Dieſe e Centner Chiliſalpeter werden einen Mehrertrag
von 50 60 Centner Rüben pro Morgen ergeben Der
Satz von 2 Centner pro Morgen oder 8 Centner pro Hektar
wird meiſt überall inne gehalten

Jn viehärmeren Wirthſchaften wo etwa ein Stück
Großvieh erſt auf 13 15 Morgen Land entfällt wird
man 0,5 bis 1 Centner Chiliſalpeter mehr geben Noch
größere Mengen zu verabfolgen ſcheint keineswegs gut
angebracht zu ſein denn in Folge der mechaniſchen
Beſchaffenheit des Bodens kann das Mehrquantum des
Stickſtoffs nicht mehr zur Erhöhung der Rübenernte ver
wendet werden da durch die Salpetermenge der Rüben
ertrag nicht mehr gleichmäßig geſteigert wird

Damit die Rüben die im Chiliſalpeter enthaltene Stick
ſtoffnahrung voll und ganz erhalten iſt es zweckmäßig dem
Acker kurz vor der Beſtellung pro Morgen einen Centner
zu geben um ſo die Rüben 7 Wochen mit Stickſtoff zu
verſorgen Den zweiten Centner gebe man als Kopf
düngung ſo daß die Rübe ununterbrochen die nothwendige
Stickſtoffnahrung vorfindet

Bezüglich des Stallmiſtes iſt zu erwähnen daß dieſer
nur im Herbſt auf den Acker zu bringen und tief unter
zupflügen iſt Wird Stallmiſt im Frühjahr verwendet
wovon jedoch dringend abzurathen iſt ſo kann er unter Um
ſtänden der Wachsthumsthätigkeit der Rüben gefährlich
werden denn in Folge der ſtarken Lockerung des Ackers
tritt meiſt ein Mangel an Feuchtigkeit ein der namentlich

in der Trockenperiode die Entwickelung der Rübe zurückhält
und den Ertrag ungemein ſchmälert Ein lohnender

wird daher von vielerlei Bedingungen ab
ängen daher der Rübenbauer beſtrebt ſein muß die in

Frage kommenden Faktoren auszumerzen um große und
ſichere Rübenernten zu erzielen
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Etwas über Eſel und Maullthiere
Die ſtatiſtiſchen Angaben über den Viehbeſtand im Deutſchen Reiche

haben in früheren Jahren nur wenige Ziffern für Eſel und Maulthiere
gezeigt von beiden Thierarten wird auch in der Landwirthſchaft nur wenig
Gebrauch gemacht während in anderen Ländern die Verwendung eine
ſehr vielſeitige iſt

Eſelsmilch wird für mancherlei Kranke als Heilmittel verwendet in
Deutſchland ebenfalls nur ſelten in Holland z B ſehr häufig Der Eſel
kommt am häufigſten als Laſtthier zum Säcketragen bei Kleinbahnen vor
weil er ſehr billig zu halten iſt und große Laſten tragen kann

Die Thierſchutzvereine geben ſich neuerdings ſehr viel Mühe um Zieh

nur wenigen Tauſenden oder Hunderten Deutſchland die Schweiz und
andere Kleinſtaaten in Europa

Jm ſtatiſtiſchen Jahrbuche für das Deutſche Reich werden die Eſel und
Maulthiere überhaupt nicht mit aufgeführt in den Angaben über die
Viehhaltung

Auf landwirthſchaftlichen Beſitzen kommen Eſel als eigentliche Arbeits
thiere kaum in Betracht ab und zu ſieht man Eſelgeſpanne für Kinder
fuhrwerk Milchfuhren und ähnliche kleinen Dienſtleiſtungen

Weſentlich anders verhält es ſich mit den Maulthieren und Mauleſeln
obſchon auch wieder nicht im Deutſchen Reich wo die früheren ſämmt
lichen Zuchten z B in Hannover eingegangen ſind weil Vorurtheil
Geringſchätzung und Unkenntniß der Verwendung den ſehr empfehlens
werthen Maulthieren entgegenſtehen

Während in den Ver Staaten von Nordamerika mit Millionen von
Maulthieren in ſtark ſteigendem Grade gerechnet werden muß und be
ſonders Landwirthe viel Gebrauch davon machen kann Europa im ganzen
die amerikaniſche Ziffer nicht mehr erreichen und muß für die einzelnen
Länder von Millionen abgeſehen werden

Obenan ſteht hier Spanien mit Mill Stück und dann haben nur
noch Jtalien etwa Mill und Frankreich Mill Stück für alle
anderen Länder giebt es nur ganz beſcheidene Ziffern

Jn den Ver Staaten in anderen amerikaniſchen Ländern und in
Spanien und in Jtalien finden die Maulthiere viel Verwendung für
elegante Kutſchen und einfaches Fuhrwerk ſowie beim Militär in Gebirgs
gegenden werden ſie viel auf Saumpfaden zum Tragen von Laſten ver

s ſie einrn außerordentlich ſicheren Tritt haben und ſchwindel
frei ſind

Für ſchweres Fuhrwerk kann von Maulthieren nie die Rede ſein für
leichteres Gebirgsartillerie Trainwagen 2c beim Militär ſind dieſe
Thiere aber ſehr ſchätzbar weil ſie bei gleichen Gewichtsverhältniſſen viel
mehr leiſten wie Pferde und ſehr viel billiger zu haben und zu unter
halten ſind

Das Maulthier leiſtet aber Gutes nur bei richtiger Behandlung
mit Sanftmuth und Geduld Bei den Verhandlungen im Ober Collegium
welche ſeiner Zeit über Aufgabe oder Forterhaltung der von Hannover
übernommenen Maulthierzucht ſtattgefunden hatten war von den
Gegnern hauptſächlich geltend gemacht worden daß in Norddeutſchland
weder das Klima ſich eigne noch zu erwarten wäre daß die Landarbeiter
die Thiere richtig behandeln würden

Beide Einwendungen ſind längſt widerlegt durch Thatſachen in vielen
Badeorten hat man Maulthiere für das Droſchkenfuhrwerk ohne daß
darüber je Klagen vorgekommen wären und diejenigen Großgrundbefitzer
welche in Norddeutſchland Maulthiergeſpanne haben ſind außerordentlich
damit zufrieden

Daß im jetzigen Krieg in Südafrika den Engländern Maulthiere mit
dem geſammten Train durchgegangen ſind iſt nicht dieſen Thieren zur
Laſt zu legen ſondern der Sorgloſigkeit und der unüberlegten Verwendung
ſeitens der Engländer

Die Thiere ſind kurz nach der Seefahrt welche erſchöpfend wirkt im
dortigen Klima ohne Gewöhnungszeit und ohne Einübung im Feuer ſo
fort zur Verwendung vor den Feind gekommen

Für den Landwirth hat das Maulthier einen großen Vorzug am leichten
Fuhrwerk zu Markt und Hoffuhren u ſ zum Pflügen im mittleren
und leichten Boden weil die Thiere im geraden Gange ſicher gehen und
für Drillſaaten weil ſie die Saatmaſchine ſicher ziehen und bei dem noth
wendigen Lockern und Behacken zwiſchen den Reihen ebenſo ſicher gehen
und durch ihre kleinen ſchmalen Hufe keinen Schaden an den Pflanzen
verurſachen

Mit Hilfe von Maulthieren können die Drills weit enger als ſonſt ge
ſtellt werden und durch Handarbeiten zum Behacken und Behäufeln ent
behrlich ſein

Je ſchwieriger es iſt befriedigende Reinerträge zu gewinnen um ſo
mehr muß alles angewendet werden wodurch ſich Koſten ohne Gefährdung
der Zwecke erſparen laſſen

Der Erſatz einer entſprechenden Anzahl von Pferde durch Maulthier
Geſpanne giebt eine ſehr weſentliche Koſtenverringerking mit dem weiteren
Gewinn daß bei richtiger Haltung und Verwendung die Zwecke noch beſſer
wie mit Pferden ſich erreichen laſſen

Zwei Maulthiergeſpanne leiſten ſicher mehr und Beſſeres wie ein ent
ſprechendes Pferdegeſpann und koſten weniger man kann Maulthiere ſelbſt
zu z der Koſten der Pferdegeſpanne halten

Die Maulthiere ſind ferner viel geſunder und widerſtandsfähiger gegen
die Witterung wenn ſie einmal akklimatiſirt ſind ſie zeigen weniger
Krankheitstage und werden von manchen Erkrankungen der Pferde gar
nicht berührt

Zu viel darf man ihnen natürlich nicht zumuthen für ſchwere Laſten
ſchwere Walzen und Untergrundpflüge darf man ſie nicht verwenden da
für verſagen aber auch leichtere Pferdegeſpanne

Kleinere Mittheilungen
S Die Noß Kaſtanienernte iſt auch in dieſem Jahre überaus reichlich

geweſen Merkwürdigerweiſe gelten die braunen glattrunden Früchte zu
meiſt nur als Kinderſpielzeug während ſie doch einen ganz bedeutenden
Futterwerth darbieten Jhr Nährwerth ſteht dem der Kartoffeln nahe
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blättern in langſam geſteigerten Tagesrationen bis zu 5 kg an Milchkühe
und 10 kg an Maſtrinder verfüttert Auch kann man dieſelben zu
längerer Aufbewahrung im Backofen oder auf einer Malzdarre irocknen
und dann geſchrotet verabreichen Andererſeits dienen ſie auch zur Stärke
gewinnung und zur Herſtellung des Schneeberger Schnupftabaks

S Magermilch zur Brotbereitung Es wurde ſchon oft daran
erinnert daß die entrahmte Milch noch lange nicht die Beachtung findet
die ſie verdient Bei der Verwendung der Magermilch zur Brotbereitung
kann man zunächſt die Milch durch Zuſatz von Hefe und Sauerteig zur
Gährung bringen wobei allerdings der Milchzucker verloren geht Nach
24 36 Stunden wird dann zu der ſaueren Milch Mehl geknetet und der
Teig nachdem er nur wenige Zeit gelegen geformt und verbacken Das
Backprodukt iſt von tadelloſer Beſchaffenheit Neben einer gewinnreichen
Verwerthung der Magermilch hat dieſes Verfahren für ſich eine Verein
fachung der Teigbereitung und eine beſchleunigte Reifung des Teiges da
letztere durch die Fermentbildung im Säuerungsprozeſſe der Milch bereits
eingeleitet iſt

Ackerbaun und Jorſtwirthſchaft
Wäſſern der Wieſen im Winter Als Regel bei der Be

wäſſerung darf wohl gelten daß einige Zeit vor dem Einwintern mit
der Bewäſſerung aufgehört werden muß damit der Boden bevor er ge
friert noch etwas abtrocknen kann Wird man aber von einem unvor
hergeſehenen Froſt überfallen ſo fährt man mit dem Wäſſſern fort bis
der Froſt nachläßt oder Schnee fällt Jm ſtrengen Winter December
Januar und Februar darf nicht gewäſſert werden Ueberhaupt iſt es ſehr
ſchädlich wenn ſich in Folge der Bewäſſerung eine oberflächliche Eisdecke
bilden kann die Grasnarbe leidet darunter ſehr ſtark indem viele Gräſer
zu Grunde gehen in Folge des vollſtändigen Luftabſchluſſes und der
Froſteinwirkung Um dieſer letzteren Gefahr zu entgehen wenden die Be
ſitzer von Waſſerwieſen in letzter Zeit während der Monate November
bis Februar überhaupt keine Wäſſerung mehr an ſondern greifen zu der

für Wieſen überhaupt ſich ſehr gut bewährt habenden mineraliſchen Düngung
und ſind mit deren Erfolge ſehr zufrieden Man verwendet am beſten
Kalirohfalze und Thomasſchlackenmehl und zwar für den Magdeburger
Morgen 4 CEentner Kainit oder ſtatt deſſen wenn die Bahnfracht ſich
nicht zu hoch ſtellt 5 Centner Karnallit und 23 Centner Thomas
ſchlackenmehl bezw auf den Hektar übertragen 12 16 Centner Kainit
oder 16 20 Centner Karnallit und 12 Centner Thomasſchlackenmehl
Die Miſchung dieſer Düngerarten ſollte jedoch höchſtens 24 Stunden vor
dem Ausſtreuen welches je eher deſto beſſer geſchieht erfolgen

Anſer Haus und Zimmergarken
Behandlung entwurzelter Obſtbäume Obſtbäume welche

durch den Sturm nicht vollſtändig ausgedreht ſondern nur umgelegt ſind
können noch auf folgende Weiſe gerettet werden Die Krone wird um ein
Drittel eingekürzt und die Wurzelwunden glatt geſchnitten Danach wird der
Boden auf der entwurzelten Seite gut umgegraben und der Baum mittelſt
Winde Seil und Stützen aufgerichtet Steht der Baum ſenkrecht da ſo werden
die Wurzeln mit feiner guter Erde umgeben und darauf geachtet daß
dieſelbe überall an den Wurzeln anliegt Mit der gröberen Erde wird
das Loch zugefüllt und mit einem Stößel die Erde feſtgeſtampft Es muß
nun der Baum mit Drähten an Pfähle feſtgebunden und in aufrechter
Stellung erhalten werden Gut iſt es namentlich zur heißen Jahreszeit
den Baum gehörig einzuſchlemmen öſters recht tüchtig zu begießen und
Stamm und dickere Aeſte mit Moos und Stroh zu umwickeln um dem
Austrocknen zu wehren

Der Jgelcagctus iſt eine der prächtigſten Cacteenarten der in Be
zug auf Wildheit der Beſtachelung ſeines Gleichen ſucht Die Stachel
büſchel unſerer Pflanze beſtehen je aus einer Anzahl kleiner und ca 12
Stück großer gebogener Stacheln von welchen der Mitielſtachel 10 em
lang wird Die große leider ſelten erſcheinende Blüthe hält ſich mehrere
Tage ſie iſt innen weiß außen gelblich Wie die meiſten Cactusgewächſe
ſo zeichnen ſich auch die Jgelcacteen durch unverwüſtliche Dauerhaftigkeit
aus ſie müſſen aber ſollen ſie ſich zu voller Schönheit entfalten auch
ſachgemäß verpflegt werden Jm Winter geben wir allen Jgeleactusarten
einen hellen Standort in nur mäßig warmem Zimmer reinigen ſie öfter
von Staub und halten die Erde ſo trocken wie möglich Jm Sommer
iſt ihnen neben vollem Sonnenlichte auch regelmäßige nicht zu ſtarke Be
wäſſerung nöthig Wird ein Verpflanzen nothwendig ſo führen wir es
im Frühſahr aus ſchürteln die alte Erde von den Wurzeln ab und geben
ein ſandiges ſchweres d h mit verrottete Lehm vermiſchtes Erdreich

Schutz gegen Froſtſchäden der Zimmerpflanzen Wenn in
kalten Nächten zu befürchten iſt daß die den Fenſtern naheſtehenden
Pflanzen von der Kälte beſchädigt werden ſo wird ein über jede Pflanze

edeckter Bogen Papier großen Einfluß haben dieſes zu verhindern
iſt ein ſehr ſchlechter Wärmeleiter die auf dasſelbe wirkende Kälte

wird ebenſowohl wie die Ausſtrahlung von Wärme aus den damit be
deckten Körpern abgehalten Die Blätter der Bäume und Sträucher
wirken ebenſo auch ſie halten den Froſt von den Zweigen ab Ein
anderes Mittel beſteht darin Schalen oder Taſſen mit Waſſer zwiſchen

Schutz vor Froſt Wo erfahrungsgemäß die Fröſte im Winter
häufiger ſchaden pflanze man unveredelt in die Höhe gezogene ſogenannte
Wildſtämme um ſie erſt ſpäter mit der gewünſchten Sorte zu veredeln
Solche Stämme ſind härter und leiden viel weniger vom Froſte Sehr
anzurathen iſt auch das Behäufeln der Stämme mit Schnee das Einbinden
derſelben mit locker geflochtenen Schilfmatten und auch das Anſtreichen
vor Winter mit Kalkmilch deren weiße Farbe die Erwärmung des Stammes
einigermaßen herabmindert

Eine intereſſante winterblühende Zimmerſchlingpflanze
iſt die mexikaniſche Glockenblume Cobaea scandens die wenn man die
großen runden glatten Samen ſäet in einigen Tagen keimt Die
Pflänzchen wachſen ſehr raſch heran und man verſetzt ſie anfangs in
lockere gute ſandige Erde in kleine Töpfchen ſpäter in größere und hält
ſie einige Wochen an einer warmen ſonnigen Stelle giebt ihnen etwas
äſtige lange Stäbchen wo ſie luſtig emporklettern und die ſchönen ge
fiederten Blätter entwickeln Einige Zeit ſpäter ſetzt man ſie nochmals in
angemeſſene Töpfchen gießt ſie gut an und ſtellt ſie an die Fenſter links
und rechts je einen Topf ſchlägt einige Nägel an die Wände und zieht
Bindfaden an dieſelben Die Cobaea klimmt dann feſt an die Bindſaden
und wuchert den ganzen Winter fort eine üppige Vegetation zu einer
Zeit wo man vom Pflanzenleben nicht viel ſehen kann und am liebſten
ſolche Schlingengewächſe hätte Jm Februar bis April je nachdem die
Ausſaat ſtattfindet erſcheinen die anfangs grünen ſpäter blauen großen
langen Glockenblumen nach Hunderten ein wahrhaft überraſchender Anblick
Es giebt auch eine Varietät mit ganz weißen Blumen die erſt ſeit neuerer
Zeit in dem Handel iſt Man kann die Pflanzen zu jeder Jahreszeit ſäen
da ſie faſt niemals ruht ſondern in ſteter üppigſter Vegetation bleibt kann
man ſie zu den ſchönſten und beſten Zimmerpflanzen rechnen

Um Sellerie in Maſſen mit gutem Erſolge heranzuziehen iſt
ſchweres Land Weizenboden das ein Jahr zuvor gut mit Stalldünger
am beſten Rinderdünger verſehen wurde am geeignetſten Jm Winter
wird der Boden mehrere Male mit Latrine oder Jauche überfahren
hierauf aber nicht wieder mit Strohdünger gedüngt Jſt das für die
Selleriekultur beſtimmte Land kalkarm ſo iſt es auch für den Sellerie
von Vortheil wenn vor dem Pflügen im Frühjahr eine Kalkdüngung
gegeben wird

Bienenwirthſchaftliches

7 Verwendung des Honigs Wenige Produkte der Natur dürſte
es geben die eine ſo vielſeitige Verwendung finden wie der Honig Er
iſt vor allem eines der beſten und geſündeſten Nahrungsmittel denn er
geht unmittelbar in s Blut über ohne irgend einen Rückſtand zu hinter
iaſſen Jn der Küche zur Bereitung der verſchiedenartigſten Bäckereien
iſt er ebenſo beliebt wie im Keller zur Bereitung von Honigwein Meth
Honigbier und den verſchiedenſten Liqueuren Selbſt in der Medizin hat
er ſich wiederholt als in gar treffliches Mittel erwieſen gegen katarrh
aliſche Erſcheinungen und Verſtopfung Zu einer Salbe vermiſcht wirkt
er bei Entzündungen und Geſchwülſten wahrhaft wunderbar auch als
kosmetiſches Mittel iſt der Honig in der Neuzeit ſehr beliebt geworden

Standort Der Bienenſtand muß vor ſcharfen Winden geſchützt
ſein Ebenſo dürfen die Sonnenſtrahlen nicht unmittelbar auf die Stöcke
treffen Am beſten eignet ſich danach als Standort ein durch Bäume
beſchatteter Garten der noch durch Gebäude oder Mauern vor heftigen
Winden geſchützt iſt Jm zeitigen Frühjahr ſind die durchdringenden
Sonnenſtrahlen ſehr wohlthnend im heißen Sommer aber das ſchatten
ſpendende Laubdach den Bienen angenehm Der Stand muß ferner ſo
angelegt ſein daß durch die ausfliegenden Bienen weder der Nachbar noch
der Verkehr auf öffentlichen Wegen beläſtigt wird Jn letzteren Fällen
kann meiſtens durch Anbringen einer hohen Schutzwand Abhülfe geſchafft

werden

Thier und Gefſlügelzucht
4 Magermilch als Pferdefutter Die Verabreichung von Mager

milch an Fohlen beſonders der ſchweren Schläge hatte ausgezeichnete Er
folge Am beſten iſt es derſelben Leimſamenſchleim 1 Theil Leinſamen
zu 6 Theilen Waſſer Anfangs wenig einen Theelöffel ſpäter immer
mehr zuzuſetzen wie dies auch bei der Milchfütterung der Kälber geſchieht
Auch zur Kräftigung ſchwacher und älterer Pferde iſt dies ein vorzügliches
Mittel Als Milcherſatzmittel für Fohlen wird neuerdings in Amerika
folgende Miſchung angewendet Leinkuchen 100 Theile Mais 100 Theile
Hafer 100 Theile Linſen 200 Theile Weizen 100 Theile fein gemahlen
und geſiebt und dann beizumiſchen Zucker 100 Theile Salz 5 Theile
Kümmel und Anisſamen gemiſcht 2,5 Theile Von dieſem Gemiſch wird
mit kaltem Waſſer ein ganz dicker Brei gebildet dann wird kochen des
Waſſer zugeſetzt und nach Abkühlung bis etwa auf Milchwärme ver
füttert Auch für trächtige Stuten und kranke Pferde eignet ſich dieſes
Gemiſch vortrefflich

t Das Ausbrüten von Hühnern durch Bienen läßt ſich nach
den Mittheilungen über Geflügelzucht auf folgende Art erzielen Jn einer
Bienenwohnung ſind zwei Hauptabtheilungen der Brut und der Honig
raum Unter dem Brutraum am unteren Theile der Bienenwohnung
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